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#$%���Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik Jugoslawien
weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik Österreich und der
Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 118 und Zu 118 AB 181 S. 27. BR: AB 5185 S. 614.)

#$&���Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Ehemaligen jugoslawischen Re-
publik Mazedonien weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik
Österreich und der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien über So-
ziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 119 und Zu 119 AB 182 S. 27. BR: AB 5186 S. 614.)

#$'���Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Republik Bosnien-Herzegowina
weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik Österreich und der
Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 120 und Zu 120 AB 183 S. 27. BR: AB 5187 S. 614.)

#$(���Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Republik Slowenien
über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 121 und Zu 121 AB 184 S. 27. BR: AB 5188 S. 614.)

#$)���Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Türkischen Repu-
blik über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 122 und Zu 122 AB 185 S. 27. BR: AB 5189 S. 614.)

#% ���Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Tunesischen Repu-
blik  über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 123 und Zu 123 AB 186 S. 27. BR: AB 5190 S. 614.)

#%!���Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Republik Kroatien
über Soziale Sicherheit
(NR: GP XX RV 124 und Zu 124 AB 187 S. 27. BR: AB 5191 S. 614.)

#$%�

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik Jugoslawien
weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Sozialisti-

schen Föderativen Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 19. November 1965 unter-
zeichnete und zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik Jugoslawien weiterangewen-
dete „Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Sozialistischen Föderativen Republik Jugo-
slawien über Soziale Sicherheit *)“ vom 19. November 1965 in der Fassung des Zusatzabkommens vom
19. März 1979 **) und des zweiten Zusatzabkommens vom 11. Mai 1988 ***) gemäß seinem Artikel 48
zum 30. September 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Bundesrepublik
Jugoslawien in Wien übergeben.

Vranitzky

** *) Kundgemacht in BGBl. Nr. 289/1966
***) Kundgemacht in BGBl. Nr.   81/1980
***) Kundgemacht in BGBl. Nr. 269/1989
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#$&�

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Ehemaligen jugoslawischen
Republik Mazedonien weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik Öster-
reich und der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 19. November 1965 unter-
zeichnete und zwischen der Republik Österreich und der Ehemaligen jugoslawischen Republik Mazedo-
nien weiterangewendete „Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Sozialistischen Födera-
tiven Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit *)“ vom 19. November 1965 in der Fassung des
Zusatzabkommens vom 19. März 1979 **) und des zweiten Zusatzabkommens vom 11. Mai 1988 ***)
gemäß seinem Artikel 48 zum 30. September 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Ehemaligen
jugoslawischen Republik Mazedonien in Wien übergeben.

Vranitzky

** *) Kundgemacht in BGBl. Nr. 289/1966
***) Kundgemacht in BGBl. Nr.   81/1980
***) Kundgemacht in BGBl. Nr. 269/1989

#$'�

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des zwischen der Republik Österreich und der Republik Bosnien-
Herzegowina weiterangewendeten Abkommens zwischen der Republik Österreich und

der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawien über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 19. November 1965 unter-
zeichnete und zwischen der Republik Österreich und der Republik Bosnien-Herzegowina weiterange-
wendete „Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Sozialistischen Föderativen Republik
Jugoslawien über Soziale Sicherheit *)“ vom 19. November 1965 in der Fassung des Zusatzabkommens
vom 19. März 1979 **) und des zweiten Zusatzabkommens vom 11. Mai 1988 ***) gemäß seinem Arti-
kel 48 zum 30. September 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Republik Bos-
nien-Herzegowina in Wien übergeben.

Vranitzky

** *) Kundgemacht in BGBl. Nr. 289/1966
***) Kundgemacht in BGBl. Nr.   81/1980
***) Kundgemacht in BGBl. Nr. 269/1989
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Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Republik
Slowenien über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 30. November 1992 in Wien
unterzeichnete Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Republik Slowenien über Soziale
Sicherheit *) gemäß seinem Artikel 42 Absatz 3 zum 31. Dezember 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Republik Slo-
wenien in Wien übergeben.

Vranitzky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 589/1993

#$)�

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Türkischen
Republik über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 2. Dezember 1982 in Wien
unterzeichnete Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Türkischen Republik über Soziale
Sicherheit *) gemäß seinem Artikel 43 Absatz 3 zum 30. September 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Türkischen
Republik in Wien übergeben.

Vranitzky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 91/1985

#% �

Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Tunesischen
Republik über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 4. Dezember 1989 in Tunis
unterzeichnete Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Tunesischen Republik über Soziale
Sicherheit *) gemäß seinem Artikel 37 Absatz 3 zum 31. Dezember 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Tunesischen
Republik in Wien übergeben.

Vranitzky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 33/1991
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Der Nationalrat hat beschlossen:

Die nachstehende Kündigung wird genehmigt.

Kündigung des Abkommens zwischen der Republik Österreich und der Republik
Kroatien über Soziale Sicherheit

KÜNDIGUNG

Der Bundespräsident erklärt im Namen der Republik Österreich das am 11. März 1993 in Agram
unterzeichnete Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Republik Kroatien über Soziale
Sicherheit *) gemäß seinem Artikel 42 Absatz 3 zum 31. Dezember 1996 für gekündigt.

Die vom Bundespräsidenten am 27. Juni 1996 unterzeichnete und vom Bundeskanzler gegenge-
zeichnete Kündigungsurkunde wurde am 28. Juni 1996 einem Vertreter der Botschaft der Republik
Kroatien in Wien übergeben.

Vranitzky

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 594/1994

BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Der Bezugspreis  des Bundesgesetzblattes für die Republik Österreich beträgt vorbehaltlich
allfälliger Preiserhöhungen infolge unvorhergesehener Steigerung der Herstellungskosten bis
zu einem Jahresumfang von 4 000 Seiten S 1 785,– inklusive 10% Umsatzsteuer für Inlands- und
S 1 885,–  für Auslandsabonnements. Für den Fall, daß dieser Umfang überschritten wird, bleibt
für den Mehrumfang eine entsprechende Neuberechnung vorbehalten. Der Bezugspreis kann
auch in zwei gleichen Teilbeträgen zum 1. Jänner und 1. Juli entrichtet werden.

Bestellungen: Einzelne Stücke des Bundesgesetzblattes sind erhältlich gegen Entrichtung des
Verkaufspreises von S 2,20 inklusive 10% Umsatzsteuer für das Blatt = 2 Seiten, jedoch minde-
stens S 11,– inklusive 10% Umsatzsteuer für das Stück, im Verlag der Österreichischen Staats-
druckerei, 1037 Wien, Rennweg 12 a, Tel. 797 89 Durchwahl 295 oder 136, eMail
ep-verkauf @tbxa.telecom.at. Direktverkauf: Buchhandlung des Verlags Österreich, Kosmos,
1010 Wien, Wollzeile 16, Telefon 512 48 85, sowie in der Manz’schen Verlags- und Universitäts-
buchhandlung, 1010 Wien, Kohlmarkt 16, Tel. 531 61.

Bezugsanmeldungen  werden von der Abonnementstelle des Verlages der Österreichischen
Staatsdruckerei, 1037 Wien, Rennweg 12 a, Tel. 797 89/294 Durchwahl, entgegengenommen.

Als Bezugsanmeldung gilt auch die Überweisung des Bezugspreises oder seines ersten Teilbe-
trages auf das Postscheckkonto Wien Nr. 7.272.800. Die Bezugsanmeldung gilt bis zu einem all-
fälligen  schriftlichen  Widerruf.   D e r   W i d e r r u f   i s t   n u r   m i t   W i r ku n g   f ü r   d a s
E n d e  d e s  K a l e n d e r j a h r e s  m ö g l i c h .  Er muß, um wirksam zu sein, spätestens am
15. Dezember bei der Abonnementstelle des Verlages der Österreichischen Staatsdruckerei,
1037 Wien, Rennweg 12 a, einlangen.

Die  Zustellung   des  Bundesgesetzblattes  erfolgt  erst  nach  Entrichtung  des  Bezugspreises.
Die Bezieher werden, um keine Verzögerung in der Zustellung eintreten zu lassen, eingeladen,
den Bezugspreis umgehend zu überweisen.

Ersätze für abgängige oder mangelhaft zugekommene Stücke des Bundesgesetzblattes sind
binnen drei Monaten nach dem Erscheinen unmittelbar bei der Abonnementstelle des Verlages
der Österreichischen Staatsdruckerei, 1037 Wien, Rennweg 12 a, Tel. 797 89/294 Durchwahl,
anzufordern. Nach Ablauf dieses Zeitraumes werden Stücke des Bundesgesetzblattes
ausnahmslos nur gegen Entrichtung des Verkaufspreises abgegeben.
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